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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Rubriken auf der gemeinsamen Homepage zeigen die Bandbreite 
des Themas Ehrenamt. Screenshot: Landkreis Fulda

Die Bedeutung des Ehren-
amts zeigt sich besonders in 
herausfordernden Zeiten 
wie gegenwärtig der Corona-
Pandemie. Vor allem dann 
beweist sich, dass das Ehren-
amt aus der Gesellschaft 
nicht wegzudenken ist und 
staatliches Handeln wesent-
lich unterstützen und damit 
für andere Aufgaben entlas-
ten kann. Ob beim Einkauf 
für die ältere Nachbarin, 
beim Telefonieren mit 
Heimbewohnern oder bei 
der Begleitung zum Impfter-
min – die Hilfsbereitschaft 
gerade in unserer Region war 
und ist groß. 

Vor diesem Hintergrund 

wollen der Landkreis und 
die Stadt Fulda die bestehen-
den ehrenamtlichen Struk-
turen in der Region weiter 
fördern. Sie haben deshalb 
eine gemeinsame Informati-
onsplattform für freiwillig 
Engagierte entwickelt, die 
vor Kurzem freigeschaltet 
worden ist. Die Verantwort-
lichen im Landkreis und in 
der Stadt versprechen sich 
hiervon auch, dass auf diese 
Weise zusätzliches Interesse 
geweckt werden kann, sich 
ehrenamtlich zu bestätigen.  

Auf der Homepage 
www.engagiert-fulda.de fin-
den sich ab sofort in gebün-
delter und übersichtlicher 
Form zahlreiche Qualifikati-
onsangebote, Einsatzmög-
lichkeiten und weitere Infor-
mationen rund um das The-
ma Ehrenamt. Sophia Hahn 
vom Treffpunkt Aktiv des 
Landkreises Fulda und Birgit 
Bormann von der Anlaufs-
telle für Engagierte bei der 
Stadt Fulda ermuntern: 
„Schauen Sie einmal hinein, 
es lohnt sich!“ Zudem ist bei 
den Gemeinde- und Stadt-
verwaltungen im Kreis Fulda 
sowie den Kooperations-
partnern die Informations-
broschüre „Qualifikation im 
Ehrenamt“ erhältlich.  

FULDA (was/sh). Ehrenamtli-
ches Engagement bereitet 
Freude und ermöglicht viel-
fältige neue Erfahrungen. 
Man kommt mit anderen 
Menschen in Kontakt, kann 
etwas Positives bewirken 
und erfährt Wertschätzung. 
Vor allem aber trägt bürger-
schaftliches und ehrenamtli-
ches Engagement zur Stär-
kung der Gemeinschaft bei. 
Jetzt gibt es hierfür eine ge-
meinsame Informations-
plattform von Stadt und 
Landkreis Fulda.

Informationsplattform für Ehrenamtliche

„Schauen Sie einmal 
hinein, es lohnt sich!“

Unter anderem profitiertet die Domschule von den  i-Pads, die Bürger-
meister Dag Wehner (rechts) überreichte.  Fotos: Stadt Fulda

Jetzt wurden seit dem ver-
gangenen Herbst weitere 
220 Notebooks und 735 i-
Pads an die Schulen in städ-

tischer Trägerschaft ausge-
liefert. Insgesamt also knapp 
1000 mobile Endgeräte ste-
hen den Schülerinnen und 
Schülern nur zur Verfügung, 
um für die Erfordernisse von 
Home-Schooling und digita-
lem Lernen gerüstet zu sein. 
Insbesondere Jugendliche, 
die zu Hause über keine ent-
sprechende Ausstattung ver-
fügen, sollen von den Leih-
geräten profitieren.  

Finanziert werden die No-
tebooks und i-Pads über ein 
Bundesprogramm, auch das 

Land und die Stadt tragen 
Teile der kosten: rund 
440 000 Euro der Bund, rund 
100 000 Euro das Land und 
rund 50 000 Euro die Stadt 
Fulda. Insgesamt investiert 
die Stadt sogar rund 600 000 
Euro, da zur Anschaffung 
auch Hüllen, Lager- und La-
dekoffer sowie die entspre-
chende Management-Soft-
ware gehören.  

Und die Digitalisierung an 
Fuldas Schulen geht weiter: 
Neben dem Thema mobile 
Endgeräte für Lehrerinnen 

und Lehrer geht es um die 
Umsetzung des sogenann-
ten Digitalpakts: Die Förder-
bescheide für die ersten Ful-
daer Schulen sind zurück, 
erste Begehungen für die 
Elektroplaner haben stattge-
funden. In sechs Grund- 
und Hauptschulen laufen 
derzeit die Elektroplanungs-
arbeiten. Die ersten Schulen 
sollen nach den Sommerfe-
rien fertig ausgestattet sein. 
Das beinhaltet unter ande-
rem Beamer- und WLAN-In-
stallationen. 

FULDA (jo). Die Corona-Krise 
hat einmal mehr vor Augen 
geführt, wie wichtig konti-
nuierliche Investitionen in 
die technische Ausstattung 
von Schulen sind. Die Stadt 
Fulda hat hier über ihren Me-
dienentwicklungsplan 
schon lange vor Corona 
wichtige Weichen gestellt. 

Stadt Fulda investiert in Notebooks und i-Pads / Erfordernisse des digitalen Lernens

Fast 1000 mobile Endgeräte verteilt

Allgemeinverfügung der Stadt Fulda
zur Erweiterung der Betriebszeiten der Außengastronomie

Nach § 9 Abs. 3 der Richtlinien zur Satzung der Stadt Fulda über Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen und über Sondernutzungs-
gebühren erlässt der Magistrat der Stadt Fulda folgende Regelungen:
1.  Die zulässige Betriebszeit für die Außengastronomie wird an Frei-

tagen, Samstagen und an den Vortagen der gesetzlichen Feierta-
ge bis 24 Uhr erweitert.

2.  Diese Erweiterung gilt nur im Bereich der Innenstadt. Innenstadt 
ist das Gebiet, das durch folgende Straßen (diese eingeschlossen) 
umgrenzt wird: Leipziger Straße (ab Kurfürstenstraße), Eichsfeld, 
Horaser Weg, Hinterburg, Kronhofstraße, Abtstor, Königstraße, 
Löherstraße, Von-Schildeck-Straße, Künzeller Straße, Heinrich-
straße, Petersberger Straße, Am Bahnhof, Kurfürstenstraße (bis 
Leipzlger Straße).

3. Diese Regelung gilt bis zum Ablauf des 31.12.2021.

Hinweis:
Die Regelungen des Hessischen Feiertagsgesetzes und der Hessischen 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung bleiben 
durch diese Allgemeinverfügung unberührt.

Begründung:
Nach § 9 Abs. 3 der Richtlinien zur Satzung der Stadt Fulda über Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen und über Sondernutzungsge-
bühren, zuletzt geändert durch Beschlussfassung der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Fulda vom 26.10.2020, ist der Magistrat 
ermächtigt, durch Allgemeinverfügung für einen von ihm festzule-
genden Zeitraum im jeweiligen Kalenderjahr die Betriebszeiten für 
die Außengastronomie jeweils freitags, samstags und am Vortag der 
gesetzlichen Feiertage im Geltungsbereich der Innenstadt
gem. § 1 Abs. 2 c der Satzung über Sondernutzungen an öffentli-
chen Straßen und über Sondernutzungsgebühren in der Fassung 
vom 25.06.2012 auf 24.00 Uhr zu erweitern. Von dieser Ermächti-
gung hat der Magistrat der Stadt Fulda durch Beschluss Nr. 104/2021 
vom 15.03.2021 Gebrauch gemacht.

Durch die andauernde Infektionslage werden die Gastronomiebe-
triebe auch im Jahr 2021 von einem Normalbetrieb noch weit ent-
fernt sein. Auch bel einer Wiedereröffnung der Gastronomie ist zu 
erwarten, dass durch die erforderliche Einhaltung der Infektions-
schutzvorgaben die Innenraumkapazitäten der Gaststätten nicht aus-
schöpfbar sein werden. Fuldaer Gastronomiebetrieben soll es daher 
auch im Jahr 2021 ermöglicht werden, die Zeiten der Außengastro-
nomie bis 24 Uhr zu nutzen, sobald der Hessische Verordnungsgeber 
dies ermöglicht. Dies eröffnet zugleich Gästen, die den Aufenthalt 
in Gaststätteninnenräumen vermeiden möchten, bessere Möglich-
keiten gastgewerbliche Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Magistrat der Stadt Fulda, Rechts- 
und Ordnungsamt, Schlossstraße 1, 36037 Fulda eingelegt werden.

Fulda, 25.03.2021                               Der Magistrat der Stadt Fulda
                                                                      Im Auftrag
                                                                   Ulrike Richter

Amtliche Bekanntmachung

Korrektur der Bekanntmachung über die Ergebnisse der 
Ortsbeiratswahlen in Harmerz. 

Die abgegebenen Stimmen verteilen sich auf die einzelnen Bewer-
berinnen und Bewerber wie folgt:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
 1. Haseneier, Martin          730
 2. Müller, Andreas             573
 3. Lomb, Gordon               502
 4. Wilhelm, Anja               320
 5. Schulze-Kissing, Ansgar  242
 6. Henkel, Christof            234
 Nachrücker 
 7. Hartung, Martin             219

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
 1. Oertel, Monika                         299
 Nachrücker 
 2. Oertel, Volker                          298

Fulda, den 30.03.2021 Ulrike Richter
  Wahlleiterin

Amtliche Bekanntmachung

Korrektur der Bekanntmachung über die Ergebnisse der 
Ortsbeiratswahlen in Niesig. 

1. Zahl der Wahlberechtigten         1.361
2. Zahl der Wähler insgesamt         798
3. Ungültige Stimmzettel               12
4. Gültige Stimmen                      5.345

Es werden 7 Sitze vergeben. Die gültigen Stimmen verteilen sich auf 
die Wählergruppen wie folgt: 
1. CDU                             3.100 Stimmen        4 Sitze
2. GRÜNE                           989 Stimmen           1 Sitz
3. SPD                               1.256 Stimmen        2 Sitze

Die abgegebenen Stimmen verteilen sich auf die einzelnen Bewer-
berinnen und Bewerber wie folgt:
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
 1. Girbardt, Rudolf 842
 2. Kilian, Holger 791
 3. Zeh, Jutta 751
 4. Wegat, Björn 716
 Keine Nachrücker

2. Bündnis 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
 1. Brünnel, Silvia 360
      Nachrücker 
       2. Sporer, Ernst 156
       3. Joa-Sporer 156
       4. Müller-Kottusch, Deborah 139
       5. Raschke, Manfred  90
       6. Wehner-Raschke, Gabriele 88

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
 1. Vey, Robert 553
 2. Westerhoff, Arnold 304
 Nachrücker 
  3. Gugel, Klaus  220
 4. Brand, Robert 179

Hinweis auf offenes Verfahren gemäß VOL/A § 3 EG
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt eine Planungsleistung Elektrotech-
nik für die Sanierung des Stadions in Fulda aus. Der vollständige Text 
wird in der HAD mit der Referenznummer 16/10494 veröffentlicht. 
Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei herun-
tergeladen werden.

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 31.03.2021, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Istergiesel (Großer 
Saal), Sitzung des Ortsbeirates Istergiesel

Tagesordnung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letz-

ten Protokolls
2. Bericht des Ortsvorstehers
3.  Vorschläge für eine Neuwahl der Ortsgerichtsvorsteherin/des Orts-

gerichtsvorstehers im Stadtbezirk Fulda III
4. Stellungnahme der Stadt zu den Haushaltsanträgen für 2021
5. Kultur- und Seniorenmittel 2021
6. Termin für konstituierende Sitzung des neuen Ortsbeirates
7. Anträge und Anfragen
                                                      Wolfgang Bilz, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Dienstag, 13.04.2021, 19:30 Uhr, Vereinszentrum Johannesberg (Von 
Mengersenstr. 19a), Sitzung des Ortsbeirates Zirkenbach

Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Wahl des Ortsvorstehers
4. Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers
5. Wahl des Schriftführers
6. Verabschiedung ausgeschiedener Ortsbeiratsmitglieder
7. Neubesetzung des Ortsgerichtsvorstehers
8. Haushaltsanträge für 2022
9. Anträge und Verschiedenes
                                                      Georg Krönung, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Dienstag, 20.04.2021, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Gläserzell, Sitzung des 
Ortsbeirates Gläserzell

Tagesordnung
1.  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers
4.  Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin/des stellvertretenden 

Ortsvorstehers
5. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers
6. Bericht des Ortsvorstehers
7. Planung Gläserzeller-Kultur-Tage im September
8. Stand Kultur-/Seniorenmittel 2021
9. Anfragen und Anträge aus der Bürgerschaft
                                                     Roman Namyslo, Ortsvorsteher


